
 

 

22. Münchner Bohemisten-Treffen  
 

Forum für Tschechien-Forschung  
 
 

Freitag, 2. März 2018  
10:00 – 18:00 Uhr  

Alfred-Kubin-Raum  
 
 
 

 Konzeption und Organisation:  

 Dr. Robert Luft  
 
 

 Hochstraße 8  
 81669 München  

 Tel.  089 / 55 26 06-0    
 FAX  089 / 55 26 06-44  

 post.cc@collegium-carolinum.de  
 www.collegium-carolinum.de  



 

10:00 – 13:30 Uhr   
Begrüßung durch Martin Schulze Wessel  
Grußwort der Generalkonsulin der Tschechischen Republik in München  

  
Teil 1: Erinnerung, Lebenswelten und Biographien  
Moderation:  K. Erik Franzen   

Marketa Spiritova  (München)  
Ethnografien erinnerungskultureller Inszenierungspraktiken im 
Prager Stadtraum in der Gegenwart  

 
Ralf Pasch  (Berlin/Kassel)  

Die Schaleks – eine mitteleuropäische Familie. Fünf Biographien 
erzählen hundert Jahre Geschichte  
(mit Uraufführung eines Kurzfilms)  

 
 

  — Kaffee- und Teepause —  
 
 

 
Teil 2a:  Kurzinformationen von Einrichtungen  
Moderation:  Ulrike Lunow   

Radka Bonacková  (Regensburg)  
Die Bayerisch-Tschechische Hochschulagentur / Česko-bavorská 
vysokoškolská agentura, Regensburg (btha)  

 
Ondřej Buddeus  (Prag)  

Das Tschechische Literaturzentrum in Prag (czechlit.cz)  
 
Steffen Höhne  (Weimar)  

Literatur und Kultur im regionalen Kontext  
 

 
 
Teil 2b:  Kurzvorstellungen der Exposés (ohne Diskussion)  
Moderation:  Robert Luft   
Vorstellungen der einzelnen vorliegenden Exposés durch die anwesenden 
Forschenden – sowie weitere Kurzmitteilungen  
   vgl. dazu die Anlage mit dem Verzeichnis der ca. 35 Exposés.  



 

ca. 13:30 – 15:00 Uhr Mittagspause  
 
15:00 – 18:00 Uhr  
 
 
Teil 3:  Handschriften, Konfession und Erinnerung  
 
Moderation:  Martina Niedhammer   

Irina von Morzé  (Wien)  
Zwischen katholischer Tradition und hussitischem Reformgeist:  
Die Buchmalereiwerkstatt des Krumauer Sammelbandes  

 
Ludger Udolph  (Dresden)  

Acta Unitatis Fratrum – Die Aktensammlung der Brüder-Unität des 
15. und 16. Jahrhunderts  
 

— Kaffee- und Teepause — 
 
Teil 4:  Identität, Kriminalisierung und Bildungswesen  
Moderation:  Stephanie Weiss   

Volker Zimmermann  (München)  
Die Verbrechen der Anderen. Ethnisierte Zuschreibungen von 
Kriminalität in den preußischen Ostprovinzen und den böhmischen 
Ländern  

 
Stefan Johann Schatz  (Berlin)  

Zwischen Sudetendeutschtum und Reichsidentität. Das deutsch-
sprachige Schulsystem im Reichsgau Sudetenland 1938–1945 

 
 
ca. 18 Uhr Schlusswort:  Robert Luft   
 
Ende der Veranstaltung  
 
(informeller Ausklang im Hofbräukeller am Wiener Platz)  



 

Anlage:   

 

Verzeichnis der ausliegenden Exposés zu aktuellen bohemistischen, slowa-

kistischen, sudetendeutschen und komparativen Forschungsvorhaben ver-

schiedener Fachrichtungen  

 
 
 
 
 

Zudem liegen u. a. Informations- und Werbematerialen und Ansichts-
exemplare folgender Einrichtungen und Verlage aus:  

 Collegium Carolinum, München  

 Kompetenzverbund Historische Wissenschaften München  
 Adalbert Stifter Verein, München  

 Bohemicum Regensburg-Passau und Deutsch-Tschechische Studien  

 Historische Kommission für die böhmischen Länder  

 Archiv hlavního města Prahy (Stadtarchiv Prag)  

 Bayerisch-Tschechische Hochschulagentur / Česko-bavorská vysoko-
školská agentura, Regensburg (btha)  

 Deutsches Kulturforum östliches Europa, Potsdam  

 Vandenhoeck & Ruprecht (V&R), Göttingen  

 Böhlau Verlag, Wien - Köln - Weimar  

 Peter Lang Verlag, Frankfurt/Main u. a.   

 Ferdinand Schöning Verlag, Paderborn  


